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"Hier ist Norden!" 
Johannes der Täufer spricht Klartext! 
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Editorial

Liebe Gemeinde, 

im Advent begegnet uns wieder diese urige Gestalt des Johannes. Ein merkwür-
diger Kauz und Heiliger, der auch damals in kein Bild passte. Schon bei seiner 
Geburt muss es ungewöhnlich zugegangen sein. Seinem Vater Zacharias hat die 
Ankündigung seiner Geburt durch einen Engel gleich die Sprache verschlagen: 
Seine Frau Elisabeth war nämlich längst nicht mehr die Jüngste. Beide waren 
bereits im Großelternalter, als sie ihren Sohn bekamen.  

 Der ausgestreckte Zeigefinger, das schonungslose Aufzeigen von Unrecht 
und Sünde war ein Wesenszug des Johannes. Er legte seinen Finger immer in die 
Wunde seiner Zeit. Damit sprach er vielen aus dem Herzen, provozierte so aber 
auch an die Mächtigen. Er kündigte das Gericht Gottes an: dass Gott dem 
Schlendrian ein Ende machen wird, dass der Mensch eine Verantwortung hat, 
dass es eben nicht egal ist wie man lebt und wie man sich seinen Mitmenschen 
gegenüber verhält. Gott ist nicht der treu-doofe Opa im Himmel, der gar nicht 
mehr richtig mitkriegt, was seine Kinder auf Erden so alles anstellen, sondern er 
ist sehr wohl im Bilde - und im Stande etwas zu tun! Er wird seinen Sohn in diese 
Welt schicken! Deshalb ist es höchste Eisenbahn für die Menschen einen Neuan-
fang zu machen. Um diese unsichtbare Umkehr am Menschen äußerlich sichtbar 
zu machen taufte Johannes am Jordan, und jeder der zu ihm hinaus in die Wüste 
zog, bezeugte durch seine Taufe auch nach außen hin seinen Willen zu einen 
Neustart. 

 Am beeindrucktesten an Johannes ist vielleicht jener Satz, den er im Hin-
blick auf das Lamm Gottes, Jesus Christus gesagt hat: "Jener da muss wachsen, 
ich aber muss abnehmen." Der Täufer, Star in der Menge, angesehen bei den 
Leuten nimmt sich selbst zurück, damit Jesus ins Rampenlicht treten kann! Die 
oft schmerzhafte Erkenntnis akzeptieren, dass mein Platz zukünftig nur in der 
zweiten Reihe ist, dass es vielleicht sogar ohne mich weitergehen wird, ist nicht 
leicht. Und doch ist es etwa für Kinder und Jugendliche notwendig, dass ihre 
Eltern ihnen rechtzeitig den nötigen Freiraum zugestehen.  

 Er ist und bleibt eine urige Gestalt, dieser Johannes, der uns im Advent 
wieder begegnet, sperrig, in kein Schema passend. Aber wir sollten uns hüten, ihn 
als Spinner abzutun, sagt doch Jesus selbst: Unter allen Menschen gibt es keinen 
größeren als Johannes! (vgl. Lk 7,28) 
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Sternsingeraktion 2010 

 
Kaspar, Melchior und 
Balthasar kommen 
auch zu Ihnen! 
 

 
 

Prächtige Gewänder, funkelnde Kro-
nen und leuchtende Sterne: Am 9. und 
10. Januar ab 15 Uhr sind die Stern-
singer unserer Gemeinde wieder un-
terwegs. Mit den Zeichen 
„20*C+M+B+10“ bringen sie als die 
Heiligen Drei Könige den Segen 
„Christus segne dieses Haus“ zu den 
Menschen und sammeln für Not lei-
dende Kinder in aller Welt. 

Wer den Besuch der Sternsinger 
wünscht, kann sich ab sofort anmel-
den. Anmeldemöglichkeiten sind: 

 

- Anmeldezettel im hinteren Bereich 

  der Kirche in die Box werfen 

 

- E-Mail an: sternsinger@samiki.de 

 

- telefonisch im Gemeindebüro 

  Sankt Michael 

 

„Kinder finden neue Wege“ heißt das 
Leitwort der 52. Aktion Dreikönigs-
singen, das aktuelle Beispielland ist 
der Senegal. 1959 wurde die Aktion 
erstmals gestartet. Inzwischen ist das 
Dreikönigssingen die weltweit größte 
Solidaritätsaktion, bei der sich Kinder 
für Kinder in Not engagieren. Sie wird 
getragen vom Kindermissionswerk 
„Die Sternsinger“ und vom Bund der 
Deutschen Katholischen Jugend 
(BDKJ). Jährlich können mit den Mit-
teln aus der Aktion rund 2.700 Projek-
te für Not leidende Kinder in Afrika, 
Lateinamerika, Asien, Ozeanien und 
Osteuropa unterstützt werden.  

Margret Langenhorst
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Einladung 
 
 
 
 

 
 

 

Herzliche Einladung  
zum ökumenischen Gottesdienst  

für verstorbene Kinder 
Sonntag 13. Dezember 2009, 19.00 Uhr 

St. Petri Göttingen / Weende  
 

 
Information: Kath. Klinikseelsorge UMG, 

Annette Stechmann, Tel. 3919525 
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Ode für Pater Karl Liesner SJ 
 

Die Spatzen zwitschern es vom Kirch-
turm, der Countdown läuft, unser Se-
nioren-Seelsorger, Pater Karl Liesner 
SJ verlässt die Sankt Michaelsgemein-
de zum 18. Dezember dieses Jahres, 
um in Goppeln bei Dresden eine neue 
Aufgabe zu erfüllen. 

 

 
 

Acht gute Jahre war er in unserer Ge-
meinde in der Seniorenbetreuung mit 
viel Liebe, Fröhlichkeit, Humor und 
Engagement unterwegs, und hat mit 
seiner Frohnatur und dem „Jubelholz“ 
(Gitarre) so manchen Sonnenstrahl 
und Optimismus in viele Herzen ge-
bracht. 

Seine Gebetskreise und Exerzitien 
waren immer eine besondere, spirituel-
le Erfahrung, die in vielen von uns 
weiterklingen wird. 

Unzählige Gottesdienste und ökume-
nische Andachten  in vielen   Senio-
renheimen in und um Göttingen wur-
den von ihm so persönlich gestaltet, 
dass es für alle Bewohner oft ein Ta-
geshighlight war. 

Karl, Du wirst eine große Lücke hin-
terlassen und uns allen sehr fehlen, 
aber Dienst ist Dienst. 

Jeder Abschied ist auch ein Neuan-
fang, und so wünschen wir Dir, dass 
Du Dich schnell in der neuen Umge-
bung einlebst und auch wohlfühlst. 

Und im nächsten Frühjahr kannst Du 
dann das schöne Sachsenland mit dem 
neuen Fahrrad erkunden, aber bitte mit 
Helm! 

Für alle was Kommt, erbitten wir den 
Schutz und Segen Gottes für Dich und 
sagen Dir ein ganz großes  

 DANKESCHÖN! - 

und Keep on smiling.  
Gabi Moeller 
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Vorweihnachtliches Konzert 

SWING LOW SWEET CHARIOT  
 

Am Freitag, 18. Dezember 
2009, 20.00 – 21.00 Uhr in 
der Citykirche Sankt Michael 

 

 
 

Nach dem bekannten Gospel nennt der 
Sänger und Pianist Guntram Pauli - 
deutschlandweit bekannt geworden 
besonders durch Aufführungen seines 
legendären Crossover-Opus Rock 
Requiem - sein vorweihnachtliches 
Konzertprogramm. Er konnte dafür 
drei weitere Musiker gewinnen, von 
denen zumindest zwei in der Region 
nicht unbekannt sind. Der Sänger und 
Gitarrist Hans Dinat ist seit Jahrzehn-

ten aus Kassels Musikszene nicht 
mehr wegzudenken. Aus Fritzlar 
kommt Paulis langjährige musikali-
sche Partnerin Dagmar Niederhagen, 
Frontfrau in vielen deutschen Bands. 
Komplettiert wird das Quartett durch 
das Nachwuchstalent Tosha Nagle aus 
Göttingen, u.a. Mitglied des großarti-
gen Living Gospel Choir.  

Gemäß dem Motto dieses vorweih-
nachtlichen Musikabends präsentieren 
die vier nicht nur bekannte Gospels 
wie beispielsweise "Put your hand in 
the hand", "Amazing grace" oder "Oh 
happy day", sondern auch Weihnachts-
lieder in neuem Gewand - teilweise 
aus eigener Feder - und Songs, die 
eben am besten in die Kirche passen. 
 

Der Eintritt ist frei! 

Veranstalter: City- und 
Passantenpastoral Sankt Michael 
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Ludwig Thoma: „Heilige Nacht“ 

Eine Weihnachtslegende 
 

Am Samstag, 19. Dezember 
2009, 18.30 – 20.00 Uhr in 
der Citykirche Sankt Michael  

 
 

Der Dichter Ludwig Thoma (1867-
1921) hat das biblische Geschehen in 
ein Dorf in der tief verschneiten Land-
schaft der Berge verlegt. Auch hier 
sind die Herzen der Reichen verstockt. 
Allein die einfachen und armen Leute 
tun Gutes und begreifen das Wunder 
der heiligen Stunde. Den bayrischen 
Klassiker der Weihnachtsliteratur trägt 
Pater Benedikt Lautenbacher SJ in der 
Urfassung seines Heimatdialektes vor. 

 

Referenten:  Pater Benedikt Lautenbacher SJ 
  Christian Kuttenberger, Rezitator 
  Gerd Bergemann, Akkordeon 

 

Veranstalter: City- und Passantenpastoral Sankt Michael  

  Kath. Hochschulgemeinde Göttingen (khg) 

 

Eintritt: 5,00 € - Eine Benefizveranstaltung zugunsten der Renovierung des     
Kirchendaches von Sankt Michael und für den Notfonds der Kath. Hochschul-
gemeinde Göttingen (khg). 
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Termine und Daten 
 

13.12.2009 3. Adventssonntag („Gaudete“) 

  L1: Zef 3,14-17 (14-18a)   L2: Phil 4,4-7   Ev: Lk 3,10-18 

  Gemeinde-Kollekte für die Gestaltung unserer  

  Weihnachtskrippe 

  08.45 Uhr Hl. Messe: Verabschiedung von Pater Karl 

    Liesner SJ; es singt der Katholische  

    Männergesangsverein Cäcilia 

  10.00 Uhr Schulkindermesse 

  11.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Fest für die Ehrenamtlichen 

    im Gemeindezentrum von Sankt Michael mit 

    Grillen, Kuchen und Kaffee 

    Herzliche Einladung! 

  18.30 Uhr Hl. Messe mit Einzug des Friedenslichtes aus 

    Betlehem 

 

14.12.2009 Montag der 3. Adventswoche 

  Hl. Johannes vom Kreuz 

  18.30 Uhr Hl. Messe 

 

15.12.2009 Dienstag der 3. Adventswoche 

  07.45 Uhr Wortgottesdienst im Avent der 

    Bonifatiusschule II 

  18.30 Uhr Hl. Messe 
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16.12.2009 Mittwoch der 3. Adventswoche 

  06.00 Uhr Rorate-Lichtergottesdienst 

    Frühmesse bei Kerzenschein im Advent; 

    anschl. gemeinsames Frühstück im Saal des 

    Gemeindezentrums 

  08.30 Uhr Rosenkranz 

  09.00 Uhr Hl. Messe 

  18.30 Uhr Hl. Messe 

 

17.12.2009 Donnerstag der 3. Adventswoche 

  07.45 Uhr Wortgottesdienst im Advent der 

     Bonifatiusschule II 

  12.15 Uhr „malZeit!“ – Musik und Geistlicher Impuls 

    zur Mittagszeit 

    Impuls: Mechthild José-Thumbeck 

    Musik: Barbara Fink (Querflöte) und 

    Alexander Kuhlo (Orgel) 

  18.00 Uhr Christusmeditation 

  18.30 Uhr Hl. Messe 

 

18.12.2009 Freitag der 3. Adventswoche 

  18.30 Uhr Hl. Messe 

  20.00 Uhr Vorweihnachtliches Konzert: „Swing Low“. 

    Gesungen werden bekannte Gospels und 

    Weihnachtslieder in neuem Gewand. 

    Der Eintritt ist frei! 
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19.12.2009 Samstag der 3. Adventswoche 

  09.00 Uhr Hl. Messe 

  12.00 Uhr Mittagsmeditation in Wort und Musik 

  15.00 Uhr Versöhnungsgottesdienst zur Vorbereitung auf 

    Weihnachten; anschl. Beichtgelegenheit 

  18.30 Uhr Ludwig Thoma – Heilige Nacht –  

    Eine Weihnachtslegende. 

    Der bayrische Klassiker der Weihnachtsliteratur 

    vorgetragen von P. Benedikt Lautenbacher SJ. 

 

20.12.2009 4. Adventssonntag 

  L1: Mi 5,1-4a   L2: Hebr 10,5-10   Ev: Lk 1,39-45 

  Gemeinde-Kollekte für das Stimmen unserer Orgel, 

  dass sie an Weihnachten in den besten Tönen erklingt 

  08.45 Uhr Hl. Messe 

  10.00 Uhr Vorschulkindermesse 

  11.30 Uhr Hl. Messe mit Aufnahme der neuen Ministranten 

  17.30 Uhr Wortgottesdienst in italienischer Sprache und 

    Kommunionfeier 

  18.30 Uhr Hl. Messe 
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Beichtzeiten 
 
Fr., 11.12., 18.00 – 18.15 Uhr: Pater Sebastian Watzek SJ 

Sa., 12.12., 16.00 – 18.00 Uhr: Pater Fritz Abel SJ 

Fr., 18.12., 18.00 – 18.15 Uhr: Pater Manfred Hösl SJ 

Sa., 19.12., ab 16..00 Uhr: Pater Manfred Hösl SJ und Pater Fritz Abel SJ 

 

Anzeige 

 
 
 

Bekanntmachung 
 
Ab sofort ist die Jakobus-Pilgergemeinschaft-Göttingen e.V. auch telefonisch zu 
erreichen: 01578-5241508 
  Homepage: www.jakobus-pilger-goettingen.de 
  Mailto: jakobus-pilgergemeinschaft-goettingen@gmx.de    
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Text der Woche  
 

Bedenkenswertes  
zur Schweizer Minarett-Entscheidung 
"Als 1922 im Quartier Latin von Paris die Bauarbeiten für die große  
Moschee begannen, sagte Marschall Hubert Lyautey: "Wenn dieses Minarett 
errichtet ist, wird es ein weiteres Gebet in den schönen Himmel über der Ile de 
France aufsteigen lassen.                                                                                      
Und die katholischen Türme von Notre Dame werden nicht neidisch sein".       
Das war ein friedlicher Auftakt für den Bau von Moscheen in Frankreich." 
(Stefan Ulrich, in: Süddeutsche Zeitung Nr.278, 2. Dezember 2009, S.8) 

 

Impressum 
Katholische Kirchengemeinde 
Sankt Michael 
Turmstr. 6 
37073 Göttingen 
Tel.: 0551 /  54795 - 0  
Fax:  0551 /  54795 - 32    
www.samiki.de  
 
Spendenkonten Sankt Michael 
Begünstigter: Katholische  
Kirchengemeinde Sankt Michael 
 
Spende: Neues Kirchendach und 
               Innenanstrich unserer Kirche 
Konto: Sparkasse Göttingen  
Nr. 5 12 988, BLZ 260 500 01 
 
Spende: Partnergemeinde in 
               Mémer/Burkina Faso (Afrika) 
Konto: Volksbank Göttingen 
Nr. 15 18 33 005, BLZ 260 900 50   
 
 

Spendenkonto des Mittagstisches e.V. 
Begünstigter: Mittagstisch Sankt  
Michael e.V., c/o Martin Freiberg 
 
Spende: Mittagstisch für Obdachlose 
Konto: Sparkasse Göttingen 
Nr. 10 17 82, BLZ 260 500 01 
 
Um Ihnen eine Spendenbescheinigung 
schicken zu können, geben Sie bitte Ihre 
vollständige Anschrift an. Danke! 
 
Hinweis: Mit Namen gekennzeichnete 
Beiträge geben nicht unbedingt die Mei-
nung der Redaktion wieder! 
Auflage: 500  
Redaktionsbüro:  Renate Apel und 
               Rosita Fahlbusch 
Verantwortlich i.S.d.P: P.Manfred Hösl SJ 
Redaktionsschluss: Montags 18.00 Uhr 
e-Mail: pfarrbrief@samiki.de 


